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Ausgabe 21                                                                        November 2018

Liebe Schülerinnen und Schüler!
Liebe Eltern! Liebe Freundinnen und Freunde 
der Allgemeinen Sonderschule St. Johann!

Das Bildungsreformpaket ist in aller Munde und 
die Umsetzung dazu ist im Bundesland in einigen 
Punkten noch offen. Ganz klar ist jedoch:  Die Allge-
meine Sonderschule ist eine eigenständige Pflicht-
schule, die weiterhin bestehen bleibt und auch in 
Zukunft auf die Bedürfnisse der Kinder und Jugend-
lichen individuell eingeht und auf den bestmöglichen 
Schulabschluss vorbereitet. Jedes  Kind und jeder 
Jugendliche hat das Recht auf Teilhabe, jede/r wird 
mitgenommen! 
Die Schwerpunkte in diesem Schuljahr liegen in 
der Förderung der Lesekompetenz, der digitalen 
Bildung und den Abschlussprüfungen für die Neue 
Mittelschule. Am Ende des Schuljahres feiern wir 
gemeinsam unsere Erfolge in Form eines großen 
„Lesefestes“. Es wird Workshops geben und eine 
Kinderbuchautorenlesung. 
Viel Engagement und Einsatz stecken in den einzel-
nen Projekten, die in diesem Jahr wieder stattfinden: 
Gesunde Schule – Gesundheitserziehung und Ler-
nen mit Bewegung, kreative Werkstätten, Therapie-
hund Luna,  Lernen am Bauernhof, handwerkliche 
Werkstätten wie Friseurwerkstatt, Radwerkstatt,  Ar-
beit in einem landwirtschaftlichen Betrieb und vieles 
mehr. 
Die Allgemeine Sonderschule erhielt in diesem neu-
en Schuljahr drei große Auszeichnungen: Das Gü-
tesiegel für „Berufsorientierungsfreundliche Schu-
le“  von der Wirtschaftskammer Salzburg und der 
Pädagogischen Hochschule Salzburg. Und das 
Gütesiegel  „Gesunde Schule“ von AVOS und dem 
Landesschulrat Salzburg. Und das Gütesiegel „Ex-
pert-Schule für digitale Bildung“ vom Bundesminis-

Für das Projekt jetzt - Soziale Ar-
beit in der Schule, mit Edith Sed-
mak als Schulsozialarbeiterin, geht 
es heuer in ein erfolgreiches zwei-
tes Schuljahr. Schulsozialarbeit gibt 

den Schülerinnen und Schülern die Möglich-
keit, vertraulich über Erlebnisse, Gefühle und 
Sorgen zu sprechen. Auch Eltern können sich 
durch die Schulsozialarbeiterin beraten und 
unterstützen lassen, egal ob in der Schule 
oder lieber außerhalb. Neben dem Beratungs-
angebot, fördert Schulsozialarbeit die Klassen-
gemeinschaft durch soziale Spiele und bringt 
sich mit Projekten und Workshops zu verschie-
denen Themen im Unterricht ein.

Im Rahmen der Tagung für Gesundheitsrefe-
rentInnen an Schulen am 12. November 2018 
in Salzburg erhielt die ASO St. Johann erneut 
das Gütesiegel für die „Gesunde und Bewegte 
Schule“.
Als Ehrengäste waren Dr. Christian Stöckl 
(Salzburger Landesregierung), Dr. Heidelin-
de Neumann (Landessanitätsdirektion), Dr. 
Holger Förster (ärztlicher Berater AVOS), Dr. 
Birgit Heinrich (Landesschulinspektorin für 
Pflichtschulen), Dr. Vinzenz Huber (BVA) und 
Hans Siller (Lehrergewerkschaft) anwesend.

terium für Bildung, Wissenschaft und Forschung!  
Ich bin  sehr stolz darauf und bedanke mich bei allen 
Lehrerinnen/Lehrern für ihre intensive Arbeit! 
Ich freue mich auf ein erfolgreiches und spannen-
des Schuljahr! 

Eure Frau Direktorin 
Elisabeth Obermoser-Kemetinger 
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Ciao Lignano!
In der vorletzten Schulwoche fuhren wir mit dem 
Bus nach Italien - nach Lignano.

Dort wurde gespielt, gebuddelt, wurden Sandbur-
gen gebaut, geplantscht, geschwommen, Eis ge-
gessen, gesportelt, eingekauft und viel gelacht.

Außerdem besuchten wir noch das Aquasplash. 
Das war ein Spaß!! 

Exkursion auf die Burg Hohenwerfen
Die gemeinsame Wanderung der 3. und 4. 
Klasse auf die Burg Hohenwerfen im Juni 
2018 war ein großartiges Erlebnis. Die Greif-
vogelschau ermöglichte hautnahe Begegnun-
gen mit den großen Greifvögeln auf der Burg. 
Eine Burgführung ließ uns hinter die Mauern 
blicken. Wir lernten die Folterkammer, die Ge-
mächer und den Glockenturm kennen. Die Da 
Vinci Ausstellung war sehr interessant und an 
den Geräten konnten wir die Versuche Leo-
nardos ausprobieren.
Am Vortag richteten wir in der Schule ein Pick-
nick mit schmackhaften Wraps. Die ließen 
wir uns auf der Wiese im Sonnenschein gut 
schmecken!

Rückblicke
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In der letzten Schulwoche fand ein 
großes Spiel- und Grillfest an der 
Schule statt.

Alle Teilnehmer, also die Familien 
und Kinder wurden in Gruppen ge-
lost und starteten zu einem Statio-
nenlauf auf dem Treppelweg.

Es kam auf Geschicklichkeit, 
Gleichgewicht, Werfen und Schnel-
ligkeit beim Brezel-Wettessen an.                                                                                           
Nachdem der Sammelpass voll-
gestempelt war, durfte sich jeder 
köstliche Grillwürstel, Salat, Brot 
und Saft bei den Grillmeistern Herr 
Fuchs und Herr Schitter abholen.

Zum Abschluss gab es duftenden 
Kuchen und dampfenden Kaffee.

Spiel und Grill

Wir - die ASO St. Johann im Pongau 
wurde letztes Schuljahr aus 400 
Schulen ausgewählt und durfte am 
AUVA-Radworkshop teilnehmen.

Die Österreichischen Bundes-
forste stellte uns ihren Platz 
zur Verfügung und so konnten 
wir unsere Radfahrfähigkeiten  
und unseren Gleichgewichtssinn 
verbessern und  unser theoreti-
sches Verkehrswissen festigen. Wir 
mussten mit unseren Fahrrädern ei-
nen Parcour bewältigen und wurden 
dabei von erfahrenen Trainern be-
gleitet. Es war sehr interessant und 
machte sehr viel Spaß.

AUVA-Radworkshop
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Herbstlauf VS 2b ASO 2018
Am 31. Oktober fand der kooperative Herbstlauf der 
2b-Klasse der VS am Dom mit einigen Klassen der 
Sonderschule St. Johann im Pongau statt.
Treffpunkt war der Turnsaal der Sonderschule St. 
Johann zum gemeinsamen Aufwärmen für den an-
schließenden Staffellauf am Treppelweg.
Bei trockenem Wetter wurden im schuleigenen Gar-
ten 4 Gruppen eingeteilt. Anschließend gaben die 
TeilnehmerInnen beider Schulen ihr Bestes. Nach 
zwei Ausscheidungsdurchgängen mit vollem Ein-
satz wurde erst einmal ausgiebig gejausnet und ge-
trunken. 
Äpfel und Müsliriegel brachten die Lebensgeister für 
die Siegerehrung in der Aula zurück. Jedes Kind er-

hielt für seine Teilnahme am Staffellauf eine Urkunde 
und einen Schmeichelstein zum Mitnehmen. Natür-
lich gab es nur Sieger!
Beim abschließenden, gemeinsamen Lied „Meine 
Tante aus Marokko“ konnten alle SchülerInnen und 
LehrerInnen noch einmal ihr  Bewegungstalent unter 
Beweis stellen.

Wir bedanken uns herzlich bei Frau Schiechl Heidi 
(Lehrerin der 2b-Klasse der VS am Dom) für die Teil-
nahme und das professionelle Aufwärmtraining und 
hoffen auf weitere Zusammenarbeit.

SOL Jebinger Sonja

Garten der 
Freundschaft
Die 1ASO-Klasse gestaltet seit Schulbeginn 
einen „Garten der Freundschaft“. Wir beschäf-
tigen uns im Rahmen der Sozialerziehung mit 
Freundschaft, was eine Freundschaft braucht, 
um wachsen zu können, wie wir Konflikte fried-
lich lösen können und vieles mehr. Die Schü-
lerInnen arbeiten sehr interessiert und kreativ 
mit. Wir freuen uns gemeinsam über jedes Sa-
menkorn, das in diesem Schuljahr zur blühen-
den Blume heranwachsen wird.

Am 22.10. ging es mit dem Grubenhund für die 
Schüler unter Tage. Wir besuchten das Salz- 
bergwerk Hallein und erlebten dort eine span-
nende Reise in vergangene Zeiten. 

Ein Highlight war, neben den langen Bergmanns-
rutschen und den spannenden Filmsequenzen 
an den verschiedenen Stationen, die Fahrt mit ei-
nem Holzboot über einen Salzsee, untermalt mit 

mystischer Musik und ei-
ner Lichtshow. Nach der 
tollen Führung waren wir 
froh, wieder die Herbst-
sonne genießen zu kön-
nen und besuchten das 
Keltendorf Salina. Dort 
konnten wir sehen, wie 
die Kelten vor vielen, vie-
len Jahren lebten. 

Es war ein sehr toller 
Ausflug in den schönen 
Tennengau.

Glück Auf!
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Auch in diesem Schuljahr besuchen 2 Klas-
sen der ASO St. Johann alle 3 Wochen die 
St. Johanner Stadtbibliothek. Alle Kinder der 
1 ASO und der 3 S sind schon richtige Biblio-
theks-Füchse, denn durch die regelmäßigen 
Besuche kennen sie sich schon sehr gut aus 
und wissen genau, wo sie ihre Lieblinbgs- 
bücher finden. Alle 3 Wochen dürfen die Schü-
lerInnen sich 2 neue Bücher ausleihen und 
dann in der Bibliothek schmökern. Durch die-
ses Projekt gibt es in diesen beiden Klassen 
jetzt richtige Leseratten!!!
Vielen Dank an das Team der St. Johann Stadt-
bibliothek, die uns nicht nur immer hervorra-
gend betreut und berät, sondern auch immer 
wieder zu speziellen Terminen durch spannen-
de Bilderbuchkinoerlebnisse verzaubert! 

Luna ist eine gute Freundin. Sie hat mich 
gern und nimmt mich so wie ich bin. Ich darf 
ihr weiches Fell spüren und streicheln, sie 
führen oder mich führen lassen, unter ihr 
hindurchkraxeln und sie mit Leckerlis ver-
wöhnen. Auch spricht Luna mit ihrer Kör-
persprache zu mir und ich lerne ihre Spra-
che kennen und verstehen. 
Auch kann ich mich gut konzentrieren und 
sie beruhigt mich. Ich freue mich auf jede 
Stunde mit  LUNA!
Luna ist ein Therapiehund und kommt re-
gelmäßig in die Klassen. Die Stadtgemein-
de St. Johann finanziert dieses Projekt.

Abenteuer Lesen

Lernen mit LUNA

Gleich zwei Kabaretts wurden am 6.10.18 für die 
Großen an unserer Schule aufgeführt.
Ingo Vogl klärte die Schüler über gesundheitsrele-
vante Themen auf eine etwas andere Art und Weise 
auf. Es war teilweise zum Lachen, dann aber auch 
sehr zum Nachdenken.
Ulrike Zöhner sensibilisierte die SchülerInnen über 
die Zahnpflege und Zahnhygiene. Der Umgang mit 
zahnschädigenden Produkten, die Anregung zum 
Zähneputzen sowie die Motivation zum regelmäßi-
gen Zahnarztbesuch standen im Vordergrund. 
Für die Schulen entstehen keine Kosten, da diese 
zur Gänze von der SGKK getragen werden.

„Gesundheitskabarett und Maulfaul“
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Halloween 
Impressionen

Nachmittagsbetreuung
Auch wenn weniger Kinder sind, kommt am Freitagnachmittag 
keine Langeweile auf!

Unsere Halloween Party ist bei 
Groß und Klein sehr gut ange-
kommen. Mit Herrn Beran wurde 
im Turnsaal gespielt und herum-
getobt. Im wunderbar dekorierten 
Speiseraum durften sich alle ge-
meinsam um ein herrlich gruseli-
ges Halloween Buffet hermachen.

Zum krönenden Abschluss gab es 
noch eine Tombola. 
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Steckbrief
Mein Name:  
Andrea Pirnbacher

Ich wohne in:  
St. Veit im Pongau

Mein Beruf:  
Lehrerin

Ich unterrichte in: ASO St. Johann und 
VS Schwarzach

Das war mein Lieblingsfach in der 
Schule: Englisch, Bewegung und Sport, 
Geografie

Meine Hobbys: Wandern, Skifahren, 
Freunde und Familie treffen

Das mag ich: Konzerte, Reisen in fremde 
Länder
Das mag ich gar nicht: Zimt, 
Büroarbeiten, Neid und 
Unzufriedenheit

Meine Wünsche für die Zukunft:  
Gitarre besser spielen können, Glück und 
Gesundheit       

Steckbrief
Mein Name:  
Anita Staubmann

Ich wohne in:  
St. Johann im Pongau

Mein Beruf:  
Lehrerin

Ich unterrichte in:  der 2ASO und 5ASO die 
Fächer Englisch, Chemie, Physik, Geschich-
te, GZ und Bildnerische Erziehung

Das war mein Lieblingsfach in der Schule: 
Turnen und Englisch 

Steckbrief
Mein Name:  
Stefanie Huber

Ich wohne in:  
St. Johann im Pongau

Mein Beruf:  
Lehrerin

Ich unterrichte in:  
Klassen: 4NMS, 2ASO, 5ASO, 3S, 1S
Fächer: Informatik, Geografie, Bildnerische 
Erziehung, Musik, Berufsorientierung,  
Chemie, Physik, GTS

Das war mein Lieblingsfach in der  
Schule: Deutsch und Musik

Meine Hobbys: Wandern, Lesen, Singen

Das mag ich: Offenheit, Respekt, Fröhlich-
keit und Humor

Das mag ich gar nicht: Ausgrenzung und 
Sturheit

Meine Wünsche für die Zukunft: Weiterhin 
viele neue Erfahrungen sammeln

Unsere neuen Gesichter

Meine Hobbys: Reisen, Konzerte  
besuchen, mit Freunden Zeit verbringen, 
Lesen, Zeichnen 

Das mag ich: Schokolade, Meeres- 
rauschen, Blumen, gemütliche Fernseh- 
abende, gute Musik

Das mag ich gar nicht: Zimt, Unehrlich-
keit, Unpünktlichkeit

Meine Wünsche für die Zukunft:  
Weltreise, viele neue und spannende 
Erfahrungen, schöne Momente  
erleben
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       Wir danken der Firma                              in St. Johann für den Druck
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Terminvorschau 2018/19

Theater mit Horizont „Der Zauberer von Oz“     04.12.2018   

Berufspraktische Tage          10.12-14.12.2018

Zivilschutzvortrag         09.01.2019
 
Skisicherheitstag am Hahnbaum       11.01.2019 
  
Tag der offenen Tür für Kindergärten      17.01.2019  
  
„Die Chance“ Bewerbungstraining        07.03.2019 
  
2. Elternsprechtag          06.05.2019

Steckbrief
Mein Name:  
Franziska Kosmata

Ich wohne in:  
St. Johann/Pg.

Mein Beruf: Nachmit-
tagsbetreuerin

Das war mein Lieblingsfach in der 
Schule: Englisch

Meine Hobbys: Lesen, Musik hören

Das mag ich: Mit Feunden treffen

Das mag ich gar nicht: Streit

Meine Wünsche für die Zukunft:  
Ein nettes und lustiges Schuljahr

Steckbrief
Mein Name:  
Petra Rossin

Ich wohne in:  
Hüttau

Mein Beruf:  
Diplom Kranken- 
schwester und Bäurin

Das war mein Lieblingsfach in der  
Schule: Deutsch und Musik

Meine Hobbys: Lesen, Tanzen, Skifahren

Das mag ich: Lustige Menschen, meine  
Familie und Freunde, Sonne am Meer,  
gutes Essen

Das mag ich gar nicht: Unehrlichkeit

Meine Wünsche für die Zukunft: Gesund-
heit und dass ich 99 Jahre alt werden.

Unsere neuen Gesichter


